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Wir feiern wieder ein großes Mühlenfest 
am Sonntag, dem 10. Juli 2016

Programm siehe im Heft auf Seite 11
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• Lothar Neumann

Kostenloser Botendienst

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Langelohstr. 158 · 22549 Hamburg · Tel. 80 66 36 · Fax 8 00 84 76

123 x 32 mm
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Elisabeth Gätgens Stiftung, Langelohstraße 141
www.heidbarghof.de - E-Mail: heidbarghof@t-online.de

Bürozeiten: Dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr
(nicht während der Sommer- bzw. Winterpause)

Büroadresse: Heidbarghof (Eingang vom Wesselburer Weg aus),
Langelohstr. 141, 22549 Hamburg, Telefon: 040/800 84 36 Fax: 040/800 504 69

Samstag, 02. Juli 2016, 18.00 / 20.00 Uhr
NordFolk-Ball No. 29

Folktanzabend im französischen Stil
Bei diesem französischen Folktanzball gibt es wieder vier Stunden Live-Musik auf der 
Bühne des Heidbarghofs. Auf lange Erklärungen wird verzichtet, dafür gibt es jede Men-
ge Tanz und Musik. 
Um 18.00 Uhr gibt es einen Einführungs- sowie einen Fortgeschrittenenkurs in die ge-
läufigen Tänze des Balls. Weitere Infos unter: www.nordfolk.de
Karten nur an der Abendkasse
Eintritt 8 bis 12 € nach Selbsteinschätzung, die Tanzkurse kosten extra

Mittwoch, 06. Juli 2016, 20.00 Uhr
Peter Finger - Akustikgitarrist

Schon seit den 70er Jahren tritt Peter Finger mit seiner akustischen Fingerstyle-Gitar-
renmusik auf. Bis heute hat er 16 Alben veröffentlicht und zahlreiche Tourneen absol-
viert. Für Freunde der Gitarrenmusik ist dieser Abend ein Muss!
Weitere Infos unter: www.akustikgitarrist.de Eintritt 14 € / 10 €

Montag, 11. Juli 2016, 19.00 (!)Uhr
Sommerliches Chorkonzert mit dem Damenchor „Harmonia“

Das Abschlusskonzert für das erste Halbjahr absolvieren wie gewöhnlich die Damen 
vom Damenchor „Harmonia“ mit sommerlichen Weisen. Unter der Leitung von Christi-
ane Hanisch wird das ganze Jahr über intensiv geprobt und zwar jeden Montagabend 
im Heidbarghof ab 20 Uhr (interessierte Damen sind herzlich eingeladen!). An diesem 
Abend werden die einstudierten Lieder präsentiert und das Publikum wird eingeladen, 
das eine oder andere Lied mitzusingen. Wir freuen uns auf einen schönen Übergang in 
die Sommerpause des Heidbarghofs. Eintritt 8 € / 5 €

Kartenvorverkauf: Der Kartenvorverkauf läuft bis auf weiteres nur noch durch Reser-
vierung per E-Mail unter heidbarghof@t-online.de oder telefonisch unter 040/800 84 36 
oder per Fax unter 040/800 50 469.Es erfolgt nur eine Rückmeldung, wenn die Reser-
vierung nicht klappt.   
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Seit 1661 in Alt-Osdorf Dr. Mario A. Fichera

Rugenbarg 9 ∙ 22549 Hamburg
Tel. 040/80 78 37 80 u. 040/80 78 37 81 ∙  Fax 040/80 78 37 82

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 35 mm

Mitteilungen des Bürger- und Heimatvereins Osdorf e. V.
Vorsitzender: Dr. Gerhard Jarms, Goosacker 43 a, 
22549 Hamburg, Tel./Fax: 866 90 441. – 
Bankkonten bei der Hamburger Sparkasse, 
IBAN: DE36200505501051211470, VR-Bank Pinneberg, 
IBAN: DE80221914050073000420 
Wichtige Tel.-Nrn.: Günter Bergmeier (Zeitungsversand) – 
831 51 45, Anke Thiele (Ausfahrten) – 80 42 15.

Geburtstage im Juli
  1. Christa Wriedt
  2. Ursula Bahr 
  2. Gerhard Brockmann
  2. Rüdiger Knabe
  4. Karl-Heinz Nowaczyk
  4. Wolfgang Papenfuß
  5. Peter Drews
  5. Dr. Mario Fichera
  5. Marianne Menze
  5. Thomas Schlicht
  7. Rainer Knobloch
  7. Hildegard Materla
  7. Georg Meinhardt
  8. Reinhard Leue
  8. Mathilde Lorberg

10. Renate Graeff
10. Eva Jaspers
10. Heidemarie Röper
11. Karl Heinz Albrecht
11. Erich Becker
11. Charlotte Feldhusen
11. Helmuth Kleibs 
11. Waltraud Knabe
11. Dr. Theodor B. Suding	
12. Doris Albrecht
12. Dr. Karl Heinz Houcken
12. Ursel Lieder
13. Maren Gebauer 
14. Waltraud Hagen
14. Margot Hinrichsen

15. Elsa Böhm
16. Dr. Gerhard Jarms
16. Waltraud Stöhlmacher
19. Herbert Möller
21. Ulrike Mischkowsky
23. Günter Pautke
25. Günter Bergmeier
25. Heike Papenfuß
26. Ilse Bruhn
26. Jürgen Hillert
26. Peter Jancke
26. Ingeborg Pistorius
29. Waltraut Neumann
31. Fritz Schröder
Herzlichen Glückwunsch

Der Bürger- und Heimatverein im Internet 
www.buergerverein-osdorf.de - E-Mail: buergerverein-osdorf@gmx.de

Postadresse für das Vereinsblatt: Grönenweg 77, 22549 Hamburg

Der Bürger- und Heimatverein Osdorf und die Elisabeth Gätgens Stiftung 
wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins einen schönen 

Sommer sowie schöne und erholsame Ferien! 

Als neue Mitglieder begrüßen wir
      Lysann Brülke			  Langelohstraße 103	 22609 Hamburg
      Dr. Kaja Steffens 		  Püttkampsweg 8	  	 22605 Hamburg
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Unsere nächste 
Ausfahrt

Am Donnerstag, dem 18. 
August 2016, fahren wir 
nach Behringen ins Res

taurant Zur Grünen Eiche. Dort gibt es 
Heidschnuckensahneragout, Champig-
nons und Salzkartoffeln; alternativ Tafel-
spitz mit Meerrettichsoße und Salzkartof-
feln.  
Nach dem Essen machen wir eine 
Kutschfahrt durch die blühende Hei-
de mit anschließendem Kaffeetrinken: 
Buchweizentorte, Kaffee, Tee satt.
Das Gesamtpaket kostet € 40,00.
Abfahrt 09.30 Uhr, Bushaltebucht Osdor-
fer Landstraße 
Anmeldungen :
Jeweils ab 20. des Monats am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 10.00 
Uhr, persönlich per Telefon bei Frau Anke 
Thiele, Tel.: 80 42 15 
Denken Sie bitte daran:
Wer auf der Warteliste steht, muss sich 
in jedem Fall melden, ob er teilnehmen 
möchte oder nicht. 
Letzte Abmeldung: Am Freitag vor der 
Ausfahrt, da wir sonst leider Euro 12,00 für 
die Busfahrt berechnen müssen.

Spargelessen in Karze
Über Lüneburg ging es zügig nach Ble-
ckede. Da wir sehr früh dort waren, fuhren 

wir durch die Stadt, um schon einmal zu 
gucken und mussten feststellen, dass die 
Hauptstraße wegen Baus eines Kreisels 
gesperrt ist. 
Dann aber ging es nach Karze, nur drei km 
außerhalb von Bleckede. Im Landgasthof 
waren die Tische nett für uns eingedeckt. 
Es gab vorweg eine gut schmeckende 
Spargelsuppe, danach ein Spargelbüf-
fet, das keine Wünsche offen ließ: es 
gab Spargel mit rohem und gekochtem 
Schinken, Rührei, Schnitzel, Schollenfilet, 
Speckpfannkuchen, Kartoffeln, Butter und 
Soße. So war für jeden etwas dabei. Der 
Wirt begrüßte uns, bat uns Tischeweise 
ans Büffet und drei Personen bedienten 
uns. So gab es kein Chaos! Zur Krönung 
des Ganzen gab es ein Nachtischbüffet. 
Nach dem Essen fuhren wir wieder nach 
Bleckede und stiegen am Schloss aus. 
Das Schloss wurde bereits im Jahr 1209 
erbaut und in der Zwischenzeit vielfältig 
genutzt. Im Jahr 2002 eröffnete hier nach 
aufwändigen Restaurierungsarbeiten das 
Informationszentrum für das Biosphären-
reservat Niedersächsische Elbtalaue, seit 
2011 kann man hier auch Fische und Biber 
erleben. 

Bleckede liegt an der Elbe und hat an ei-
nem Altwasserarm der Elbe einen „Winter-
schutzhafen“, heute ein Sportbootshafen. 
Nach der Grenzöffnung konnte auch die 

Fähre am 26.11.1989 ihren Be-
trieb wieder aufnehmen. 
Viele schöne, alte Fachwerkhäu-
ser – zum Teil ein wenig schief – 
findet man in der Innenstadt: das 
Ackerbürgerhaus, das Amtsge-
richt, das Elbtalhaus, Großes Tor 
und Alte Wache, das Geburts-
haus des Bildhauers und Grafi-
kers Jörg Immendorff sowie die 
St. Jakobikirche.
Wir spazierten am Deich ent-
lang und fanden uns nach und 
nach alle wieder am Schloss im 
Café Fritz ein. Hier saßen wir bei 

Schloss in Bleckede� Foto: Anke Thiele
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strahlendem „Bürgervereinswetter“ im Hof 
und tranken Kaffee. 
Die Rückfahrt verlief so schnell wie die 
Hinfahrt, sodass wir zeitig wieder zu Hau-
se waren.

Anke Thiele

Spargelsuppenverkauf im EEZ  
Auch wenn die Aktion schon fast zwei Mo-
nate her ist – so verdient sie doch noch 
Erwähnung: Gemeint ist die Spargelsup-
penaktion des Bürger- und Heimatvereins 
Osdorf, die im Mai wie immer im Elbe-Ein-
kaufszentrum durchgeführt wurde. 
Doch bevor die von der Firma Mielke ge-
stifteten 150 kg Spargel zu Suppe ver-
kocht werden konnten, musste der Spar-
gel geschält und klein geschnitten werden. 
18 fleißige Helfer hatten sich dafür auf 
dem Heidbarghof zusammengefunden. In 
knapp vier Stunden war alles geschält und 
geschnitten, war zum Abtransport bereit 
und die Helfer konnten sich bei Kaffee und 

Brötchen erholen. Zwischendurch hatte es 
sogar ein kleines Glas Sekt für jeden ge-
geben. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich hier eingesetzt haben!
Die wie immer äußerst leckere und viel 
gelobte Spargelsuppe wurde vom 12. bis 
14. Mai 2016 im EEZ zum Verkauf ange-
boten. Der Erlös kommt wie in jedem Jahr 
dem Kinderhospiz Sternenbrücke zugute. 
Viele freiwillige Verkäufer und Verkäuferin-
nen boten die gute Suppe feil, dazu gab es 
äußerst schmackhaftes Brot von Nur Hier 
und guten Wein, gestiftet von Elbe Obst 
und Gemüse sowie von Getränke Graeff, 
die auch die Weingläser zur Verfügung 
stellten.   
Ein herzliches Dankeschön an alle ehren-
amtlichen Suppenverkäufer sowie an die 
Herren Johannsen, Knabe und Timmer-
mann, die morgens die frische Suppe ins 
EEZ brachten und jeden Abend die Kübel 
wieder abholten. 
Das EEZ beteiligte sich an der Aktion durch 
den Verkauf von frisch zubereitetem Spar-

Den Besuchern schmeckt die Spargelsuppe� Foto: Christiane Borschel
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gelsalat, der reißenden Absatz fand. Auch 
prominente Gäste aus Politik und Sport 
unterstützten durch Ihre Anwesenheit diese 
Aktion. So war wie in jedem Jahr „Kaffee-
könig“  Albert Darboven dabei und bedien-
te die Spargelschälmaschine. Senatorin Dr. 
Melanie Leonhard (SPD) und Claudius von 
Rüden (SPD Ortsverein Osdorf) ließen sich 
auch sehen,  kosteten die Suppe und lob-
ten ausdrücklich die Aktion.  
Viele Besucher nutzten das leckere Ange-
bot und halfen auf diese Weise der Spen-
denaktion mit. Allerdings kamen an den 
beiden ersten Tagen weniger Besucher als 
sonst, was zum einen wohl an dem guten 
Wetter lag, das die Menschen eher ins Freie 
als ins EEZ trieb, zum anderen die anschlie-
ßenden Pfingsttage, die viele für eine kleine 
Reise nutzten. Am regnerischen Pfingst-
samstag lief das Geschäft dann besser und 
die Suppe fand reißenden Absatz!
Etliche Firmen halfen der Aktion mit Spen-
den. Der Dank geht an Aramark Catering, 
Cargo Autovermietung, Nur Hier, Elbe Obst 
und Gemüse, Getränke Graeff, Profi-Miet, 
Dehning und Käse Dohse. Ein Dankeschön 
auch an das Eiscafé Toscana, dessen 
Spülmaschine wir für unsere Weingläser 
nutzen durften. 
Last but not least geht ein besonderer 
Dank an Erich Becker für die Organisati-
on und an Heike Schade, die den Einsatz 
der Helfer bestens organisierte und selbst 
jeden Abend kam, um nach dem Rechten 
zu sehen und für saubere Töpfe und Hand-
tücher, einfach „für alles“ zu sorgen!

Scheckübergabe an die  
Sternenbrücke

Bereits drei Wochen nach der Spargelak-
tion im Elbe Einkaufszentrum wurde dem 
Kinder-Hospiz Sternenbrücke im Rahmen 
einer Feierstunde ein Scheck in Höhe 
von 3.800 € überreicht. Der Vorsitzende 
des Bürger- und Heimatvereins, Dr. Ger-
hard Jarms, begrüßte die ca. 25 erschie-
nenen Gäste: die Pressesprecherin der 
Sternenbrücke, Christiane Schüddekopf, 
den Centermanager des EEZ, Tim Mayer, 
sowie Sponsoren und ehrenamtliche Hel-
fer. Jarms sprach anstelle des erkrankten 
Erich Becker, der für diese Aktion verant-
wortlich zeichnet. 

BESTATTUNGEN

Gegründet 1896

22765 Hamburg (Altona) · Rothestraße 55 · Telefon 39 69 65

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 11.4.2014

123 x 40

v.l.: Tim Mayer, Christiane Schüddekopf,  
Dr. Gerhard Jarms
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Jarms dankte den Sponsoren (siehe Text 
oben), allen voran Kai Mielke von Elbe 
Obst und Gemüse, der nicht nur 150 kg 
Spargel, sondern auch guten Pfälzer Wein 
stiftete.  
Viele fleißige Damen und Herren hatten 
in Rekordzeit auf dem Heidbarghof den 
Spargel geschält und geschnitten. Das 
EEZ hatte die Aktion wie immer in vol-
lem Umfang unterstützt, erstmals wurde 
ein köstlicher Spargelsalat verkauft, zu-
bereitet von der Köchin des Restaurants 
„Zur Flottbeker Schmiede“. Jarms dank-
te auch den Transporteuren, die mor-
gens die Suppe brachten und abends die 
leeren Kübel wieder abholten sowie den 
vielen Freiwilligen, die die Suppe an drei 
Tagen verkauften. Seit 11 Jahren wurde 
die zweithöchste Summe erwirtschaftet, 
insgesamt konnte der BHV der Sternen-
brücke schon mehr als 30.000 € spen-
den. 
Nachdem man mit einem Glas Sekt ange-
stoßen hatte und der symbolische Scheck 
überreicht war, dankte Christiane Schüd-
dekopf den Anwesenden für ihr Engage-

ment und erzählte eine kleine Begeben-
heit. Drei Familien mit schwer kranken 
Kindern hätten sich bei ihrem ersten Auf-
enthalt in der Sternenbrücke kennen ge-
lernt. Die Kinder äußersten den Wunsch, 
eine Kinderparty ausrichten zu dürfen und 
besorgten in Eigenregie – wenn auch mit 
Unterstützung der Pfleger – alle nötigen 
Utensilien wie Getränke, Knabbereien etc. 
Es wurde eine ausgelassene, fröhliche Par-
ty mit lauter Musik und allen Schikanen bis 
hin zur Diskokugel gefeiert. Die Eltern 
standen in der Tür und schauten ihren fröh-
lich feiernden und tanzenden Kindern zu. 
Solche Momente, so Schüddekopf, seien 
auch für Eltern wichtig, weil sie diese posi-
tive Erinnerung behalten, wenn es ihre Kin-
der nicht mehr gibt. Und dass überhaupt 
solche Feten o.ä. durchgeführt werden 
können, sei nur dank der vielen Spenden 
möglich.
Mit Kaffee und Kuchen ließ man den Nach-
mittag im Heidbarghof ausklingen und alle 
waren sich einig, auch im nächsten Jahr 
dabei zu sein! 

Christiane Borschel

Die fleißigen  und engagierten Helfer� Fotos: Dr. Christiane Borschel

Bei bestem Wetter und noch besserer Lau-
ne fand am 28. Mai  2016 von 10.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Tag der offenen 
Tür der FF Osdorf statt. Für die musikali-
sche Untermalung sorgte der Spielmanns- 
und Fanfarenzug Blau-Weiß Osdorf und 
neben den eigenen Fahrzeugen war als 
Gast der Gefahrgutzug des Kreises Pinne-
berg mit seinem wirklich wuchtigen Atem-
schutzfahrzeug zu Gast. Auffallend war, 
dass viele junge Familien und auch einige 
Migranten zu den Besuchern zählten. 
Die Einsatzübung zeigte den Fortschritt der 
Brandbekämpfung: wegen einer brennen-
den Tonne ging zuerst ein Kamerad in his-
torischer Uniform mit einer Glocke und laut 
„Feuer“ rufend über den Platz. Dann wurde 
unter Mithilfe des Publikums eine Eimerket-
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Tag der Offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Osdorf  
Bei bestem Wetter und noch besserer Lau-
ne fand am 28. Mai  2016 von 10.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Tag der offenen 
Tür der FF Osdorf statt. Für die musikali-
sche Untermalung sorgte der Spielmanns- 
und Fanfarenzug Blau-Weiß Osdorf und 
neben den eigenen Fahrzeugen war als 
Gast der Gefahrgutzug des Kreises Pinne-
berg mit seinem wirklich wuchtigen Atem-
schutzfahrzeug zu Gast. Auffallend war, 
dass viele junge Familien und auch einige 
Migranten zu den Besuchern zählten. 
Die Einsatzübung zeigte den Fortschritt der 
Brandbekämpfung: wegen einer brennen-
den Tonne ging zuerst ein Kamerad in his-
torischer Uniform mit einer Glocke und laut 
„Feuer“ rufend über den Platz. Dann wurde 
unter Mithilfe des Publikums eine Eimerket-

te gebildet; anschließend wurde mit den Ei-
mern dann die kleine Handdruckspritze be-
füllt. Danach trat die Jugendfeuerwehr mit 
dem Löschfahrzeug und heutiger Technik in 
Aktion. Weiterhin ließ es sich u.a. Wehrfüh-
rer Mischa Beyer nicht nehmen, in einem 
grünen Chemikalienschutzanzug über das 
Gelände zu laufen.
Neben den mehr als dreißig von den Feu-
erwehrfrauen und Jugendfeuerwehrfamili-
en gebackenen Kuchen fanden die Wurst-
waren der Schlachterei Radbruch und die 
Getränke von Graeff guten Absatz. Erst-
malig wurden eine Rinderwurst und eine 
Pilzpfanne angeboten. Unser Dank gilt al-
len Besuchern und den helfenden Händen 
für den sehr gelungenen Tag.

Michael Tropp

Apothekerinnen
G. Dodenhoff
& H. Stühmer

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Bornheide 11 • 22549 Hamburg • Telefon 0 40/ 8 00 45 45

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 28 mm
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Flohmarkt auf dem Heidbarghof
Lesen Sie dazu einen Bericht im Augustheft.

TERMINE  TERMINE  TERMINE  TERMINE  TERMINE

Nach einer viermonatigen Umbaumaß-
nahme eröffnet der TuS Osdorf eine neue 

Kunstrasenanlage am Sportplatz Blom-
kamp. Dazu wird es nach einer offiziellen 
Eröffnung am Freitag, dem 1. Juli 2016, am 
Wochenende 2./3. Juli ein sportliches Pro-
gramm geben, zu dem die Osdorfer herz-
lich eingeladen sind:

Samstag, 2. Juli 2016 Jugendtag
08.30 - 11.00 Uhr 	 Spiele der Jahrgänge 2003 - 2004
11.00 - 14.00 Uhr 	 Kleinfeldspiele der Jahrgänge 2005 - 2008
11.00 - 16.00 Uhr 	 Torwandschießen
	 Elfmeterschießen
	 Schussgeschwindigkeitsmessung
	 Dribbelparcour
	 freies Spiel (z.B. Trainer – Eltern)
	 Panini- Tauschbörse
	 Führungen mit Erläuterung zur Bauphase
15.00 - 16.00 Uhr	 Besuch des HSV-Dino’s
16.15 - 19.15 Uhr 	 Spiele der Jahrgänge 2000 - 2002

Sonntag, 3. Juli 2016 Herrentag
ab 10.00 Uhr Frühschoppen
10.00 - 12.00 Uhr 	 Spiel der Spielgemeinschaft Supersenioren 
12.00 - 14.00 Uhr	 Spiel der Senioren
14.00 - 16.00 Uhr 	 Spiel der 2. Herren
16.00 - 18.00 Uhr 	 Spiel der 3. Herren

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen zu moderaten Preisen gesorgt.

Bestattungen 
aller Art und 

Bestattungsvorsorge

Beerdigungs-Institut 
Seemann & Söhne KG 
www.seemannsoehne.de

 Schenefeld
Blankenese Trauerzentrum Groß Flottbek Rissen
Dormienstraße 9 Dannenkamp 20 Stiller Weg 2 Ole Kohdrift 4
22587 Hamburg 22869 Schenefeld 2607 Hamburga 22559 Hamburg
Tel.: 866 06 10 Tel.: 866 06 10  Tel.: 82 17 62 Tel.: 81 40 10

seit 1892

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 48 mm
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Mühlenfest am 10. Juli 2016,  
ab 11.00 Uhr

Osdorfer Landstraße 162 A  
in Hamburg-Osdorf

Der Bürger- und Heimatverein Osdorf ver-
anstaltet wieder ein großes Fest rund um 
die Osdorfer Mühle. Mitveranstalter sind 
die Mühlenbesitzerin Karin Förster aus 
Schenefeld, der die Erhaltung und Restau-
rierung der Mühle zu verdanken ist, sowie 
das Restaurant „Don Quichote“. 
11.00 Uhr Eröffnung des Festes und Be-
grüßung durch den Vorsitzenden des BHV, 
Dr. Gerhard Jarms, anschließend
• Hobby-, Bastel- und Kunstmarktstände
• Spiel und Spaß für Kinder
• �Alte Ansichten aus Osdorf – präsentiert 

vom BHV
• Imker mit Bienenvölkern
• Mühlenflügelbauer
• Squaredance-Gruppe
• Capuera-Gruppe
• Live-Musik mit der Oldie-Band „The Me-
mory Four“ (http://www.memory-four.de/)
Das Team des Restaurants „Don Quicho-
te“ bietet Brunch, Pizza und eine Grillsta-
tion an. 

Kommen Sie einfach vorbei und genie-
ßen den Tag!

Die St. Simeon-Gemeinde  
lädt zu verschiedenen  

Veranstaltungen zum Thema 
Demenz ein

Sonntag, 3. Juli, 17.00 Uhr: 
Vernissage zur Bilderausstellung   „Unter-
wasserwolken“ mit Musik und Lesung.
Die wunderbaren Bilder von Heinz Bartel 
machen Mut, nicht nur auf das zu sehen, 
was verloren geht, sondern mehr auf das, 
was noch möglich ist.
Die Ausstellungseröffnung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Ausstellung  bleibt auch nach dieser 
Veranstaltung noch für einige Zeit in der 
Kirche St. Simeon zu besichtigen.  Be-
sucher melden sich dann bitte vorher im 
Kirchenbüro der St. Simeon Gemeinde an 
unter Telefon: 040/80 12 05.
Sonntag, 10. Juli, 11.00 Uhr: 
Segnungs-und Salbungsgottesdienst für 
Menschen mit und ohne Demenz. „Lass 
Dich berühren!“
Donnerstag, 14. Juli um 17.00 Uhr: 
Vortrag „Demente verstehen und mit ihnen 
umgehen“ .

Alle drei Veranstaltungen finden statt in der 
St. Simeon Kirchengemeinde, Dörpfeldstr. 
58 in  Hamburg-Osdorf.
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Unser Kinderfest findet in diesem  
Jahr wieder nach den Sommerferien am Sonntag,  
dem 25. September 2016, statt. Näheres dazu im  

August-Heft. 

 

Ausflugstipp: Gartenschau Eutin
Wieder einmal möchte ich Sie 
auf eine Gartenschau im wei-
teren Umkreis von Hamburg 
hinweisen: Die schleswig-
holsteinische Landesgarten-
schau in der Rosenstadt Eutin. 
Die natürlichen Gegeben-
heiten der Stadt mit dem 
Schloss und Schlossgarten 
direkt am Großen Eutiner See 
bieten eine großartige Kulisse 
für dieses Ereignis. Auch die 
neu angelegten Flächen und 
die Seepromenade fügen sich 
harmonisch in das Ganze ein 
und es ist eine wunderbare 
und vielfältige Ausstellungs-
fläche entstanden. 
Neben den Grabgestaltun-
gen, Kultur- und Themengär-
ten erfreuen den Besucher 
überall üppig blühende Blu-
menbeete, deren jedes be-
sonders farblich komponiert 
ist. In den Themengärten ler-
nen Sie viel Interessantes 
über Upcycling, das hier zum 
Teil höchst fantasiereich an-
gewandt wird. 
Viel Fantasie entwickelten 
auch die Landfrauenverbän-
de, die höchst verschiedene 
Figuren zum Thema „Bienen“ 
hergestellt haben. 
Ein kleiner Zoo informiert 
über aussterbende Haus-
tierrassen. Die Blumenhallen 
widmen sich alle zwei Wo-
chen einem neuen Thema. 

Upcycling
Beim Upcycling werden Abfallprodukte oder 

(scheinbar) nutzlose Stoffe in neuwertige Produk-
te umgewandelt. Bei dieser Form des Recyclings 
kommt es zu einer stofflichen Aufwertung. Die 

Wiederverwertung von bereits vorhandenem Material 
reduziert die Neuproduktion von Rohmaterialien.

Ein Beispiel für Upcycling� Fotos: Christiane Borschel
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Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

www.lauwigi-bestattungen.de

123 x 65 mm

Ich habe diese unten für Ihre eventuelle 
Planung aufgeführt. 
Der Küchengarten hinter der alten Oran-
gerie informiert über Kräuter und Ge-
würze sowie Gemüse- und Obstanbau 
und der Schlossgarten mit seinem alten 
Baumbestand lädt zum entspannten Spa-
ziergehen ein. Bei Sonnenwetter laden 
blumenumrankte „Sonneninseln“ zum 
Relaxen ein.
Herrlich flanieren lässt es sich direkt am 
See auf einer neu angelegten Promenade 
und im Seepark, in dem im Mai die Rhodo-
dendren ihre Pracht entfaltet haben, bieten 
Spiel- und Sportflächen Abwechslung. Für 
Kinder gibt es etliche Spielplätze über das 
ganze Gelände verteilt und auch Erwach-
sene finden zahlreiche Möglichkeiten zum 
Hinsetzen und Ausruhen. Auch das kulina-
rische Angebot ist sehr gut. 
Man darf das Gartenschaugelände vo-
rübergehend verlassen, die Tageskarte 
berechtigt zum Wiedereintritt, und es ist 
nicht so groß, dass man nicht auch noch 
Zeit hätte, die kleine Stadt Eutin mit Mi-
chaeliskirche, Marktplatz und den idylli-
schen Hofbeamtenhäusern in der Stol-
bergstraße anzusehen. Man kann die Zeit 
natürlich auch für eine Schlossbesichti-

gung nutzen. Alles ist fußläufig vom Aus-
stellungsgelände zu erreichen.
Ich kann Ihnen einen Besuch dieser Gar-
tenschau nur empfehlen. Allein schon die 
Blütenpracht ist ein Gedicht.

Themen der Blumenhallen:
27.Juni bis 10. Juli
Rosen

11. bis 24. Juli
Blühendes Blau

25. Juli bis 07. August	
Kleine Bäume (Bonsai und Asiengärten)

08. bis 21. August
Blumiges Musikfestival

22. August bis 04. September
Heil- und Gewürzpflanzen

05. bis 18. September
Kaffeepflanzen

19. September bis 03. Oktober
Schlussakkord – Früchte und Gemüse 
zum Erntedank

Christiane Borschel
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K U N D E N D I E N S T  G M B H

SANITÄRTECHNIK + KLEMPNEREI
seit 1910

Langelohstraße 124 
22609 Hamburg (Osdorf)
Telefon 040 / 80 11 34 
Telefax 040 / 800 21 44

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Veranstaltungen des  
Loki-Schmidt-Gartens

Ohnhorststraße , 22609 Hamburg-Osdorf, 
S-Bahn-Station Klein Flottbek

Tel.: 42816-476

Öffentliche Sonntagsführungen im Frei-
gelände
Führungen durch das Freigelände in Ham-
burg-Osdorf: von April bis Oktober jeden 
Sonntag jeweils 10.00 bis 11.30 Uhr. Teil-
nahme frei! – Keine Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt: Eingangsbereich des Freige-
ländes des Loki-Schmidt-Gartens

Sonntag, 03.07.16 
„Wild und nahrhaft: Leckeres aus dem 
Naturgarten“
Sonntag, 10.07.16 
„Auf den Spuren von Loki Schmidt 
durch den Botanischen Garten“
Sonntag, 17.07.16 
„Es geht auch ohne … - ungeschlechtli-
che Vermehrung bei Pflanzen“
Sonntag, 26.07.15 
„Kolonialpflanzen – ein alter Hut?“

Allgemeine Pflanzenberatung
Für Privatpersonen – Beratung frei!
Jeden Donnerstag, 13.00 – 15.00 Uhr; 
persönlich im Verwaltungsgebäude des 
Loki-Schmidt-Gartens (Zugang nur durch 
das Freigelände, Eingang in der Ohnhorst-
straße) 
Oder zur oben genannten Zeit telefonisch 
unter 040/428 16-476

Spielnachmittag
jeden 1. Donnerstag im Monat

Plattdüütscher Kring
jeden 2. Donnerstag im Monat

Wir fangen immer um 14.30 Uhr an – 
auf dem Heidbarghof, Langelohstr. 141.
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1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Mien Heimat
Ik bin een echt nordische Deern

Und heff mien Norddütschland so gern!

Ok wenn de Häven mol düster, 
de Wind speelt Klamüster, 

dat hört doch dorto,
dat is nu mol so!

De Lüth häm dat Hard an rechten Plack
und Platt is hier de Schnack!

De Norden hätt Alln’s und Nix, 
dat is de nordische Mix!

Utdacht vun Inke Jaspersen
Schenefeld fröher Osdörp
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Bürger- und Heimatverein Osdorf e. V.  
 Goosacker 43 ~ 22549 Hamburg ~ Telefon 866 90 441 

Aufnahmeantrag 
Ich/wir beantrage/n die Mitgliedschaft im Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. ab dem __________ 

 
 
 

Vorname/n                                                         Name/n                                                        Geburtstag/e  
 
 

Wohnort                                                              Straße                                                           Telefon 
 
 
E-Mail (freiwillig) 
 
Aufnahmegebühr:  Monatlicher Beitrag  
2,50 € pro Person      nach eigenem Ermessen, mindestens 2,50 €  pro Person           
 
Ich/wir zahle/zahlen 

per Überweisung oder Dauerauftrag  auf das Konto des Bürger- und Heimatvereins bei der HASPA   
 

IBAN.: DE36200505501051211470   
             

per Einzugsermächtigung          
 

                            
 

Ort/Datum:       Unterschrift/Unterschriften  
 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige/n ich/wir den Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. widerruflich 

 
den/die Mitgliedsbeitrag/-beiträge ab dem _________________________ von meinem/unserem Konto 

 
IBAN: _______________________________________________________________________ 

 
Name der Bank: ____________________________________________________________________ 
    durch Lastschrift einzuziehen. 
 

halbjährlich   

 jährlich 
Name des Kontoinhabers: _____________________________________________________ 
 
 
 
Ort/Datum:       Unterschrift/Unterschriften  
_______________________________________________________________________ 
 
Ausfüllen und an den Bürger- und Heimatverein Osdorf p.Adr. Gerhard List, Bockhorst 90,  
22589 Hamburg schicken. 
 


